
 
Landesvorstand Bremen DIE LINKE 
 
Protokoll der 9. Sitzung vom 09. August 2009 
 
Anwesend Landesvorstand beschließend:  
Cornelia Barth, Claudia Bernhard, Jörn Hermening, Brigitte Kramm, Michael Mork, Christoph Spehr. 
Entschuldigt fehlten: Petra Brand, Dieter Nickel, Andreas Hein 
 
Gäste:  Agnes Alpers, Wolfgang Czerwonka, Anke Jungclaus, Inga Nitz 
 
Leitung: Birgit Menz.  Protokoll: Rudolf Kossolapow 
 
Top 1:  
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschlussfassung über Tagesordnung und Zeitplan  
Die Vorstandsmitglieder erhalten drei Mitteilungen zur Vorbereitung auf die nächste Sitzung 
Erweiterung der Tagesordnung: 
Der von Brigitte Kramm eingebrachte Dringlichkeitsantrag wird unter Sonstiges behandelt, 
der Antrag von Inga Nitz erfolgt mündlich unter Top 3. 
der Antrag von Heino unter Top 4 
der Antrag von Anke und Ingo unter Top 5 
Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

 
Top 2: Verständigung zur aktuell-politischen Situation.  
 
Vorlage 09-048 Thesen zur Wahlkampflage. Eingereicht von Christoph Spehr. 
Die Vorlage bezieht sich auf die Anforderungen und  Akzentuierungen die die LINKE bei der 
Bundestagswahl 09 berücksichtigen sollte. Sie wird nach der Diskussion zur Kenntnis genommen  
Im diesem Zusammenhang wird der Bedarf nach einem speziellen Flyer (Warum wählen gehen) für den 
Wahlkampf thematisiert. Die Inhalte des Flyers sollten sich auf die spezifischen Begebenheiten Bremens 
herunter gebrochen werden, z. B. auf die Folgewirkungen der Sparbeschlüsse oder die realen 
Auswirkungen der neuen Endgeldordnung für jeden einzelnen Bremer Bürger. Verantwortlich Jörn und 
Birgit 
 
Top 3: Berichte aus Kreisverbänden LAG und AG 
 
a) Antrag von Inga Nitz (mündlich): Nachdem die Linke personell verstärkt aus der EU-Wahl 
hervorgegangen ist, wäre es ihrer Ansicht nach sinnvoll, wenn unsere Abgeordneten dort auch für 
regionale Zuständigkeiten benannt werden. In diesem Zusammenhang würde die EU-Abgeordnete Sabine 
Wils  gerne die Bremer Belange vertreten. 
Der LaVo begrüßt ihr Engagement und bietet ein gemeinsames Gespräch darüber nach der BTW an. Den 
Kontakt zur Abgeordneten übernimmt Birgitt Menz. 
Beschluss: Einstimmig 
 
b) AG Bildung. Bericht: Michael Mork   
Michael Mork berichtet von dem bevorstehenden Disziplinarverfahren für ca. 800 Bremer Lehrerkräfte. Die 
LINKE wird sich in dieser Frage positionieren.  
 
c) AG Gesundheit. Bericht: Cornelia Barth 
Nach dem Ausscheiden von Manfred Englisch (Sprecher der AG) sind die Aktivitäten der AG stark 
zurückgegangen. Neue Perspektiven für die Arbeit der AG sollen nach der BTW in Angriff genommen 
werden. 
 
d) AG Inneres. Bericht: Christoph Spehr 
Christoph Spehr gibt die Konstituierung der AG in unserem Landesverband bekannt. 
 
Top 4:  Anregungen aus der Mitgliedschaft 
Tischvorlage: E-Mail  Anfragen von  Heino Berg  (vom 07.08.09) 
 
Zu der in der Mail unter Punkt 1 erhobenen Forderung antwortet Chr. Spehr, dass bis dato  
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keine weitere Sitzung von Fraktion und LaVo stattgefunden habe, auf der die Forderung Gegenstand des 
Gespräches hätte sein können. 
Für die Drucklegung des vom Landesparteitag verabschiedeten  Anti-Krisen-Programms (Punkt 4) stehen 
gibt es prinzipiell keine Einwände. Bedarf, Form und Frist  möchte der Landesvorstand gerne selbst 
festlegen. 
 
Christoph Spehr plädiert für Nichtbefassung.  
Beschluss: 7Ja Stimmen, 1 Enthaltung 
 
Top 5: Vorbereitung LaVo/Fraktion,  
a: Vorlage 09-051 „Schwarz-gelbe Politik verhindern“ Klaus-Rainer Rupp 
b:Tischvorlage: „Antrag an den Landesvorstand zur Wahlkampfplanung der Bremer LINKEN“. Anke 
Jungclaus/Ingo Rehmke 
 
zu a: Im Diskussionsverlauf merkten weitere Landesvorstandmitglieder an, dass die Vorlage natürlich 
noch nicht als vollständig und abgeschlossen bewertet werden kann. Als fehlend wurde z.B.  Aspekte zur 
Frauen- und Stadteilentwicklung benannt. 
 
Birgit Menz regt an, das von Klaus-Rainer Rupp verfasste Papier auf unsere Website zu stellen. Um es 
einem größerem Mitgliederkreis zugänglich zu machen.  
 
Beschluss: Die Vorlage von Klaus-Rainer Rupp wird der Mitgliedschaft übers Web und der Bremer 
Gruppe im LINKSAKTIV zugänglich gemach. 8 Ja Stimmen. 
 
 
zu b: In ihrer Erläuterung kritisiert die Antragsstellerin die wagen Schwerpunktsetzungen in dem Papier 
von Klaus-Rainer Rupp und bezeichnet die LINKE in diesem Zusammenhang als „Hilfstruppe“ des Rot-
Grünen-Senats. Als Forderung verweist sie auf vier Punkte in ihrem Antrag.  
 
Der Landesvorstand nimmt zu den einzelnen Punkten wie folgt Stellung:  
Punkt 1: Anti-Krisen-Programm 
Gegenrede von Christoph Spehr. Der Landesvorstand druckt das Anti-Krisen-Programm möge sich hier 
aber nicht auf den Termine und  die Auflage festlegen lassen. 
Beschluss: 7 Ja-Stimmen 
Punkt 2: Wiederbelebung „Linksplenum“ 
Am 13. August wird das LinksTreff in der Doventorstr.4 (vormals Sitzungsraum A. Troost) eröffnet. Es dient 
als Anlaufstelle und Diskussionsplattform der LINKEN im Wahlkampf. Ferner  wurde angedacht, das  
„Linksplenum“ jeden 3. Dienstag im Monat dort stattfinden zu lassen.  
Punkt 3:  Ankündigung  Anti-Krisenbündnis 
Es gibt aus Sicht des Landesvorstandes bis dato kein existierendes Anti-Krisen-Bündnis. Der LaVO wird 
diese Treffen über die Rundmails und Terminhinweise kommunizieren. 
Sollten Plakate vorliegen werden selbige auch bei uns ausgehängt. 
Zu Punkt 4: Zentrale Veranstaltung unter dem Motto „Wir zahlen nicht für eure Krise“. 
Am 17. August gibt es seitens der AG Betrieb & Gewerkschaft  eine solch  geforderte zentrale 
Veranstaltung im Gewerkschaftshaus.  
 
 
Michael Mork bittet um die  Aktualisierung der Zeitleiste für den Wahlkampf.  Aus ihr sollte ersichtlich sein, 
was bis wann zu geschehen hat, bzw. auf- und abgearbeitet werden muss. 
 
 
Top 6 :Landesparteitag im November und Arbeitsplanung LaVO. 
Vorlage: 09-049 Eingereicht von Christoph Spehr 
 
Termin ist nicht der 15.11.09 sondern 8.11.09 (wegen der Räumlichkeiten) 
Christoph Spehr erläutert den Antrag. Die Redaktionsgruppe steht neben den „erfahrenen und gesetzen“ 
Mitglieder selbstverständlich ebenso allen interessierten Mitgliedern offen. Sie sollte so zeitig wie möglich 
ihre Arbeit aufnehmen. 
 
Die  AG’s werden gebeten sich Gedanken darüber zu machen, was sie gerne im Bremer Wahlprogramm 
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verankert sehen möchten. 
 
Die inhaltlichen Fragestellungen werden Schwerpunkt der LaVo Sitzung am  04. Oktober sein.   
Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen 
 
Top 7: Weitere Anträge/ Vorlagen 
Vorlage: 09-050 Delegiertenwahl   eingereicht von Andreas Hein 
Die Beschlussvorlage wurde mit 8 Ja-Stimmen angenommen 
 
 
Top 8: Sonstiges und Termine 
 
a)  Anfrage von Jörn Hermening  zum elektronischen Abstimmungsverfahren (hier am Beispiel der von 
den LINKEN vorgeschlagenen Personen für ein ehrenamtliches Richteramt.) In diesem Zusammenhang  
wird der Landesvorstand gebeten, die expliziten Regeln und Kriterien für ein elektronisches  
Abstimmungsverfahrens festzulegen. 
Birgit Menz wird entsprechende Vorschläge bis zur nächsten Sitzung vorgelegen. 
 
b) Brigitte Kramm Eilantrag zur Terminierung der Kreismitgliederversammlung von Mitte-Ost. 
Vorab wurde die Frage erörtert, ob das Eingreifen des Landesvorstandes in dieser Angelegenheit 
gerechtfertigt und notwendig sei. 
In der Sache selbst, kritisiert der Landesvorstand, dass die Einladung zur Kreismitgliederversammlung 
Mitte-Ost (unabhängig von der strittigen Terminfrage) in dem vierseitigen Rundschreiben von Mitte-Ost 
leicht zu übersehen gewesen sei. Der Landesvorstand wird die Kreisvorstände bitten und daran erinnern, 
dass Einladungen zu Kreismitgliederversammlungen (ob über E-Mail oder Print) zukünftig ganz klar als 
eine Einladungen zu einer Kreismitgliederversammlung erkenntlich sein müssen. 
Ferner wird die durch die Antragstellerin vertretene Seite gebeten, in dieser Frage von dem  
Gang vor das Schiedsgericht abzusehen.  
 
c)  Aktionsaufruf 12.  August  „Antifa  Teheran in Bremen“ 
Dem Landesvorstand liegen keine weiteren Informationen zu den Initiatoren vor.   
 
d)  Aktionsaufruf „Anti-Atom-Treck . Es wurde verabredet, alle Anfragen und Mails aufgrund der  
thematischen Zuständigkeit auch an Petra Brand und Heidemarie Behrens weiterzuleiten. 
 
e) Beschlusslage: Bildungskommission 
Leider ist von den von uns entsandten Gremien-Mitgliedern bis dato kein wirklich erkennbarer 
Rückfluss/Feedback  in den Landesverband erfolgt. 
Lucie Horn und Ulrich Peter Kokott werden in dieser Frage zur nächsten Sitzung eingeladen. 
 
f) Die LINKE Bremens beim Twitter 
Brigitte Kramm bemängelt, dass die Eintragungen darin leider nur einen fraktionellen  (anstatt parteilichen) 
Bezug haben. 
 
g) Umweltflyer: Es wird der Vorschlag unterbreitet, den von der Fraktion erstellten Umweltflyer auf 
Landesebene herunter zu brechen und als zusätzliches Wahlkampfmaterial aufzubereiten.  
 
h) die offenen Diskussionsrunden werden wieder aufgenommen  
 
Ende der Landesvorstandssitzung: 18:10 Uhr 
 
Die nächste Landesvorstandsitzung ist am 06. September, Beginn: 14.30 
Leitung: Petra Brand 
Terminvorschau für die LaVo-Sitzungen in 2. Halbjahr 2009: 
06. September 
04. Oktober 
01. November  
06. Dezember  
Beginn: 14.30 


